
Allgemeine Geschäftsbedingungen der W2 Werkstatt für Mediengestaltung

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle zwischen den W2 Werkstatt für 

Mediengestaltung und deren Auftraggebern abgeschlossenen Verträge. Die Geschäftsbedingungen sind 

vereinbart, wenn der Auftraggeber nicht unverzüglich nach dem Zugang widerspricht.

1. Geltungsbereich, Vertragsschluss

1.1 Aufträge werden ausschließlich auf der Grundlage nachfolgender Bedingungen ausgeführt, es sei 

denn, der Auftraggeber widerspricht. Der Widerspruch ist als solcher zu kennzeichnen und gesondert 

gegenüber dem Auftragnehmer geltend zu machen. Soweit kein Widerspruch erfolgt, wird die 

ausschließliche Geltung der Bedingungen anerkannt.

1.2 Im kaufmännischen Verkehr erfolgt das Anerkenntnis jedoch spätestens mit Annahme des Angebotes 

oder mit der ersten Lieferung oder Leistung des Auftragnehmers.

1.3. Bestellungen des Auftraggebers werden von W2 Werkstatt für Mediengestaltung durch schriftliche 

Auftragsbestätigung per Email oder Briefpost angenommen. Internet-Bestellungen (durch E-

Mail/Formularversand) sind auch ohne Unterschrift für den Auftraggeber bindend.

1.4 Abweichende Regelungen bedürfen der Schriftform.

1.5 Beabsichtigt der Kunde die Übertragung seiner vertraglichen Rechte auf eine andere Person, bedarf 

er hierfür unserer Zustimmung. Eine Übertragung der vertraglichen Rechte kann nur schriftlich per Brief, 

Fax oder über den gesicherten Online-Administrationsbereich erfolgen, soweit diese Möglichkeit zur 

Verfügung steht. Bei einer Übertragung per Brief oder Fax muss der bisherige und neue Vertragspartner 

eigenhändig unterschreiben.

2. Preise

2.1 Die im Angebot des Auftragnehmers genannten Preise gelten unter dem Vorbehalt, dass die der 

Angebotsabgabe zugrunde gelegten Auftragsdaten unverändert bleiben, längstens jedoch drei Monate 

nach Eingang des Angebotes beim Auftraggeber. Bei Aufträgen mit Lieferung an Dritte gilt der Besteller 

als Auftraggeber, soweit keine anderweitige ausdrückliche Vereinbarung getroffen wurde. Die Preise des 

Auftragnehmers enthalten keine Mehrwertsteuer. 

2.2 Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Auftraggebers einschließlich der dadurch 

verursachten Mehrkosten werden dem Auftraggeber berechnet.

3. Zahlung

3.1 Die Zahlung hat sofort nach Erhalt der Rechnung ohne jeden Abzug zu erfolgen. Die Rechnung wird 

unter dem Tag der Lieferung, Teillieferung oder Lieferbereitschaft (Holschuld, Annahmeverzug) 

ausgestellt. 

3.2 Bei außergewöhnlichen Vorleistungen kann angemessene Vorauszahlung verlangt werden.
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3.3 Ist die Erfüllung des Zahlungsanspruches wegen einer nach Vertragsabschluß eingetretenen oder 

bekannt gewordenen Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des Auftraggebers gefährdet, so kann 

der Auftragnehmer Vorauszahlung verlangen, noch nicht ausgelieferte Ware zurückbehalten, sowie die 

Weiterarbeit einstellen. Diese Rechte stehen dem Auftragnehmer auch zu, wenn der Auftraggeber sich 

mit der Bezahlung von Lieferungen in Verzug befindet, die auf demselben rechtlichen Verhältnis beruhen.

4. Lieferung

4.1 Liefertermine sind nur gültig, wenn sie vom Auftragnehmer ausdrücklich bestätigt werden. Wird der 

Vertrag schriftlich abgeschlossen, bedarf auch die Bestätigung über den Liefertermin der Schriftform.

4.2 Gerät der Auftragnehmer in Verzug, so ist ihm zunächst eine angemessene Nachfrist zu gewähren. 

Nach fruchtlosem Ablauf der Nachfrist kann der Auftraggeber vom Vertrag zurücktreten. § 361 BGB bleibt 

unberührt.

5. Eigentumsvorbehalt/Herausgabe von Daten

5.1 Die vom Auftragnehmer gelieferte Ware oder übertragene Nutzungsrechte sowie Layout jeglicher Art 

bleiben bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der W2 Werkstatt für Mediengestaltung.

5.2 An Entwürfen und Layout werden nur Nutzungsrechte eingeräumt, nicht jedoch Eigentumsrechte 

übertragen. 

5.3 Die W2 Werkstatt für Mediengestaltung ist nicht verpflichtet, Datenträger, Dateien und Daten 

herauszugeben. Wünscht der Auftraggeber, dass der Auftragnehmer ihm Datenträger, Dateien und Daten 

zur Verfügung stellt, ist dies schriftlich zu vereinbaren und gesondert zu vergüten.

5.5 Dem Auftraggeber zur Verfügung gestellte Datenträger, Dateien und Daten dürfen nur mit 

Einwilligung des Auftragnehmers verändert werden.

5.6 Gefahr und Kosten des Transports von Datenträgern, Dateien und Daten online und offline trägt der 

Auftraggeber.

5.7 Die Haftung des Auftragnehmers ist ausgeschlossen bei Fehlern an Datenträgern, Dateien und Daten, 

die beim Datenimport auf das System des Auftraggebers entstehen.

6. Beanstandungen, Gewährleistungen

6.1 Der Auftraggeber hat die Vertragsgemäßheit der gelieferten Ware sowie der zur Korrektur 

übersandten Vor- und Zwischenerzeugnisse in jedem Fall zu prüfen. 

6.2 Geht in einer Frist von 14 Tagen nach Übergabe der Projektergebnisse keine detaillierte schriftliche 

Mängelrüge ein, so gelten die abgelieferten Projektergebnisse als abgenommen bzw. freigegeben. 

Urlaubszeiten unterbrechen diese Regelungen nicht. Sie sind von beiden Seiten rechtzeitig anzukündigen. 

Als rechtzeitig gilt eine Vorlaufzeit von zwei Wochen. Eventuelle Beanstandungen haben unverzüglich 

nach Empfang der Arbeitsergebnisse zu erfolgen. Versteckte Mängel, die nach der unverzüglichen 

Untersuchung nicht zu finden sind, müssen innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist geltend 

gemacht werden.
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6.3 Bei berechtigten Beanstandungen ist der Auftragnehmer nach seiner Wahl unter Ausschluss anderer 

Ansprüche zur Nachbesserung und/oder Ersatzlieferung verpflichtet und zwar bis zur Höhe des 

Auftragswertes, es sei denn, eine zugesicherte Eigenschaft fehlt oder dem Auftraggeber oder seinem 

Erfüllungsgehilfen fallen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last. Das gleiche gilt für den Fall einer 

berechtigten Beanstandung der Nachbesserung oder Ersatzlieferung. Im Falle verzögerter, unterlassener 

oder misslungener Nachbesserung oder Ersatzlieferung kann der Auftraggeber Herabsetzung der 

Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrages (Wandelung verlangen). Mängel eines 

Teils der gelieferten Ware berechtigen nicht zur Beanstandung der gesamten Lieferung, es sei denn, dass 

die Teillieferung für den Auftraggeber ohne Interesse ist.

6.4 Zulieferungen (auch Datenträger) durch den Auftraggeber oder durch einen von ihm eingeschalteten 

Dritten unterliegen keiner Prüfungspflicht seitens des Auftragnehmers.

6.5 Korrekturen und Änderungen, soweit sie 10% der reinen Entwicklungskosten nicht überschreiten, 

sind in den pauschalen Angebotspreisen enthalten. Bei Überschreitung werden wir den Kunden im Voraus 

informieren und dies mit ihm abstimmen. Änderungsverlangen bedürfen der Schriftform. Für mündlich 

oder fernmündlich aufgegebene Änderungen kann keine Haftung übernommen werden.

6.6. Der Kunde hat vor einer digitalen Übermittlung von Daten dafür Sorge zu tragen, dass die 

übermittelten Dateien frei von evtl. Computerviren sind. Entdeckt W2 Werkstatt für Mediengestaltung auf 

einer ihr übermittelten Datei Computerviren, wird diese Datei sofort gelöscht, ohne dass der Kunde 

hieraus Ansprüche geltend machen kann. W2 Werkstatt für Mediengestaltung behält sich zudem vor, den 

Kunden auf Schadenersatz in Anspruch zu nehmen, wenn durch solche durch den Kunden infiltrierten 

Computerviren der W2 Werkstatt für Mediengestaltung Schäden entstanden sind.

7. Gestaltungsfreiheit

7.1 Im Rahmen des Auftrags besteht für die W2 Werkstatt für Mediengestaltung Gestaltungsfreiheit. 

Wünscht der Auftraggeber während oder nach der Produktion Änderungen, so hat er die Mehrkosten zu 

tragen.

7.2 Verzögert sich die Durchführung des Auftrags aus Gründen, die der Auftraggeber zu vertreten hat, so 

kann der Auftragnehmer eine angemessene Erhöhung der Vergütung verlangen. Bei Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit kann er auch Schadenersatzansprüche geltend machen.

8. Internetbasierte Softwarelösungen/Grafik

8.1 Bei Nichterfüllung der Zahlungsverpflichtungen werden Internetpräsentationen/webbasierte 

Softwarelösungen nach vorheriger Ankündigung aus dem Internet entfernt, wofür die Kosten für eine 

einmalige Einrichtung laut aktueller Preisliste zusätzlich erhoben werden. 

8.2 Für die Wiedereinstellung von Präsentationen/webbasierten Softwarelösungen im Internet nach 

vorheriger Entfernung wegen Nichterfüllung der Zahlungsverpflichtungen werden die Kosten für eine 

einmalige Einrichtung laut aktueller Preisliste zusätzlich erhoben.

8.3 Vom Vertragspartner gelieferte Texte und Bilder oder Inhalte sowie Links auf Seiten im Internet 

dürfen keine Warenzeichen-, Patent- oder andere Rechte Dritter verletzen. Für Schäden durch die 

gelieferten Daten haftet der Vertragspartner.

8.4 Für jede Präsentation im Internet, sowie für die Verweise die per Link verknüpft sind, werden Namen 

und Anschrift, bei Personenvereinigungen und Gruppen auch Namen und Anschrift des 

Vertretungsberechtigten angegeben.
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8.5 Die Inhalte der Präsentationen müssen der Wahrheit entsprechen. Die Werbeagentur W2 Werkstatt 

für Mediengestaltung übernimmt keine Gewährleistung oder Haftung für die tatsächliche Qualifikation 

eines Vertragspartners.

8.6 Die Werbeagentur W2 Werkstatt für Mediengestaltung übernimmt keine Gewährleistung oder Haftung 

für die von einem Vertragspartner gegenüber einem Dritten zu erbringenden Verpflichtungen aus 

Angeboten und Verträgen, die durch Kontaktaufnahme über die Präsentation im Internet entstanden sind.

8.7 Die Internetpräsenz oder Inhalte auf Seiten im Internet, die per Link verknüpft sind, dürfen nicht zur 

Speicherung oder Verbreitung von Glücksspielen, obszönen, pornographischen, bedrohlichen oder 

verleumderischen Materials verwendet werden. Ein Verstoß führt zur sofortigen Kündigung des 

Vertragsverhältnisses aus wichtigem Grund ohne Kostenerstattung, sofern der Vertragspartner den 

Verstoß selbst zu vertreten hat.

8.8 Aktualisierungen, Änderungen, Anpassungen und Überarbeitungen werden durch die Werbeagentur 

W2 Werkstatt für Mediengestaltung schnellstmöglich umgesetzt. Für Termine von besonderer Wichtigkeit 

können Fristen vereinbart werden.

8.9 Der Auftraggeber versichert, dass er zur Verwendung aller übergebenen Vorlagen an die W2 

Werkstatt für Mediengestaltung berechtigt ist und dass diese Vorlagen von Rechten Dritter frei sind. 

Sollte er entgegen dieser Versicherung nicht zur Verwendung berechtigt oder sollten die Vorlagen nicht 

frei von Rechten Dritter sein, stellt der Auftraggeber die W2 Werkstatt für Mediengestaltung im 

Innenverhältnis von allen Ersatzansprüchen Dritter frei.

9. Registrierung, Wechsel, Änderung und Kündigung von Domains

9.1 Die W2 Werkstatt für Mediengestaltung erteilt per Telefon oder Internet grundsätzlich nur 

unverbindlich Auskunft über die Verfügbarkeit einer Domain. Zwischen Auskunft und Anmeldung kann 

eine Vergabe an eine Dritte Partei durch die DENIC oder eine andere Stelle erfolgen, ohne dass die W2 

Werkstatt für Mediengestaltung hierauf Einfluss hat oder davon Kenntnis erlangt. Insoweit ist eine 

Haftung der W2 Werkstatt für Mediengestaltung ausgeschlossen.

9.2 Die Anmeldung einer Domain erfolgt, sofern nichts Abweichendes vereinbart wurde, als deutsche 

"de"- Domain. Die Daten zur Registrierung werden in einem automatisierten Verfahren ohne Gewähr an 

die DENIC oder an eine andere zuständige Stelle weitergeleitet. Der Kunde kann von einer tatsächlichen 

Zuteilung erst ausgehen, wenn der Internet-Service der W2 Werkstatt für Mediengestaltung unter dem 

bzw. den gewünschten Namen bereitgestellt wurde. Jegliche Haftung und Gewährleistung für die 

Zuteilung von bestellten Domainnamen sowie für die zwischenzeitliche Vergabe an eine andere Partei 

sind seitens der W2 Werkstatt für Mediengestaltung ausgeschlossen.

9.3 Sollten vom Kunden gewünschte Domains nicht mehr verfügbar sein, wird die W2 Werkstatt für 

Mediengestaltung eventuell vom Kunden angegebene Alternativen der Reihe nach berücksichtigen. Sollte 

keiner der angegebenen Namen oder keine ausreichende Anzahl verfügbar sein, wird die W2 Werkstatt 

für Mediengestaltung weitere Domainnamen zur Anmeldung vom Kunden anfordern.

9.4 Die W2 Werkstatt für Mediengestaltung betreut während der Dauer des mit dem Kunden 

geschlossenen Vertrages sämtliche Domains auf der Grundlage der jeweils gültigen Richtlinien der 

Vergabestellen, insbesondere den Regelungen der DENIC. Sollten sich diese Richtlinien ändern oder 

sollten sich die Rahmenbedingungen für die Registrierung und Aufrechterhaltung von Domains aus 

anderen Gründen verändern, sind die W2 Werkstatt für Mediengestaltung und der Kunde bereit, ihr 

Vertragsverhältnis entsprechend anzupassen.

9.5 Die W2 Werkstatt für Mediengestaltung führt die Anmeldung bzw. Registrierung von Domains im 

Namen und im Auftrag des Kunden durch. Der Kunde erhält die Rechte an dem eingetragenen Namen.
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9.6 Im Falle der Beendigung des Vertragsverhältnisses ist es der W2 Werkstatt für Mediengestaltung 

freigestellt, die dem Vertragsverhältnis zugeordneten Domainnamen zu löschen, auch wenn vom Kunden 

ein abweichender Nutzungsberechtigter benannt wurde. Sollte der Kunde bzw. der sonstige 

Nutzungsberechtigte nach Vertragsende jedoch die Weiternutzung einer Domain über einen anderen 

Anbieter wünschen, so wird die W2 Werkstatt für Mediengestaltung hierzu unverzüglich die notwendige 

Freigabe erteilen.

9.7 Sollte der Kunde andere Domain-Typen beauftragen (zum Beispiel .com, .at, .ch), wird insgesamt wie 

vorgenannt unter Berücksichtigung der jeweils gültigen Vergaberichtlinien verfahren.

9.8. Die unterschiedlichen Top-Level-Domains ("Domainendungen") werden von einer Vielzahl 

unterschiedlicher, meist nationaler Organisationen verwaltet. Jede dieser Organisationen zur Vergabe von 

Domains hat unterschiedliche Bedingungen für die Registrierung und Verwaltung der Top-Level-Domains, 

der zugehörigen Sub-Level-Domains und der Vorgehensweise bei Domainstreitigkeiten aufgestellt. Soweit 

Domains Gegenstand des Vertrages sind, gelten ergänzend die entsprechenden Vergabebedingungen.

10. Technische Beratung

10.1 Eine telefonische Beratung und Beantwortung von Fragen ist nur werktags von 10:00 bis 16:00 Uhr 

möglich. Ein Anspruch auf diesen Service besteht nicht.

10.2 Alternativ kann der Kunde mit der Nutzung des Webdesigns einhergehende Fragen per E-Mail an die 

W2 Werkstatt für Mediengestaltung richten, die ohne gesondertes Entgelt zeitnah beantwortet werden.

11. Datensicherheit

11.1 Soweit Daten an uns übermittelt werden, stellt der Kunde Sicherheitskopien her. Soweit dies im 

jeweiligen Angebot enthalten ist, werden die Server regelmäßig gesichert. Für den Fall eines dennoch 

auftretenden Datenverlustes ist der Kunde verpflichtet, die betreffenden Datenbestände nochmals 

unentgeltlich an uns zu übermitteln.

11.2 Der Kunde ist verpflichtet, vor jeder eigenen oder in Auftrag gegebenen Änderung eine vollständige 

Datensicherung durchzuführen.

11.3 Der Kunde erhält zur Pflege seines Angebotes eine Nutzerkennung und ein Passwort. Er ist 

verpflichtet, dies vertraulich zu behandeln und haftet für jeden Missbrauch, der aus einer unberechtigten 

Verwendung des Passwortes resultiert. Erlangt der Kunde davon Kenntnis, dass unbefugten Dritten das 

Passwort bekannt ist, hat er uns hiervon unverzüglich zu informieren. Sollten infolge Verschuldens des 

Kunden Dritte durch Missbrauch der Passwörter Leistungen von uns nutzen, haftet der Kunde uns 

gegenüber auf Nutzungsentgelt und Schadensersatz. Im Verdachtsfall hat der Kunde deshalb die 

Möglichkeit, ein neues Kennwort anzufordern, das wir dem Kunden dann zusenden.

12. Veröffentlichte Inhalte

12.1 Der Kunde ist verpflichtet, die von ihm ins Internet eingestellten Inhalte als eigene oder fremde 

Inhalte zu kennzeichnen und seinen vollständigen Namen und seine Anschrift darzustellen.

Darüber hinausgehende Pflichten können sich aus den Bestimmungen des Telekommunikationsgesetzes 

sowie des Telemediengesetzes ergeben. Der Kunde verpflichtet sich, dies in eigener Verantwortung zu 

überprüfen und zu erfüllen.
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12.2 Der Kunde verpflichtet sich, keine Inhalte zu veröffentlichen, welche Dritte in ihren Rechten 

verletzen oder sonst gegen geltendes Recht verstoßen. Das Hinterlegen von erotischen, pornografischen, 

extremistischen oder gegen die guten Sitten verstoßenden Inhalten ist unzulässig. Wir sind berechtigt, 

den Zugriff des Kunden für den Fall zu sperren, dass hiergegen verstoßen wurde. Das gleiche gilt für den 

Fall, dass der Kunde Inhalte veröffentlicht, die geeignet sind, Dritte in ihrer Ehre zu verletzen, Personen 

oder Personengruppen zu beleidigen oder zu verunglimpfen. Das gilt auch für den Fall, dass ein 

tatsächlicher Rechtsanspruch nicht gegeben sein sollte. Wir sind nicht verpflichtet, die Inhalte unseres 

Kunden zu überprüfen.

12.3 Die Versendung von Spam-Mails ist untersagt. Dies umfasst insbesondere die Versendung 

unzulässiger, unverlangter Werbung an Dritte. Bei der Versendung von E-Mails ist es zudem untersagt, 

falsche Absenderdaten anzugeben oder die Identität des Absenders auf sonstige Weise zu verschleiern. 

Bei Nichtbeachtung sind wir berechtigt den Zugriff zu sperren.

13. Haftung

13.1 Der Auftragnehmer haftet grundsätzlich nur, soweit er Schäden durch vorsätzliches oder grob

fahrlässiges Handeln verursacht hat.

13.2 Im Übrigen gelten für die Haftung des Auftragnehmers bei Fahrlässigkeit nachfolgende Regelungen:

a) Die Zusendung und Rücksendung von Arbeiten und Vorlagen erfolgt auf Gefahr und für Rechnung des 

Auftraggebers.

b) Mit der Abnahme des Werkes übernimmt der Auftraggeber die Verantwortung.

c) Die W2 Werkstatt für Mediengestaltung haften nicht für die wettbewerbs- und markenrechtliche 

Zulässigkeit und Eintragungsfähigkeit seiner Entwürfe und sonstigen Arbeiten.

d) Rügen und Beanstandungen gleich welcher Art sind innerhalb von zwei Wochen nach Lieferung 

schriftlich bei den W2 Werkstatt für Mediengestaltung geltend zu machen. Danach gilt das Werk als 

vertragsgemäß und mängelfrei abgenommen.

13.3 Für mittelbare Schäden und Folgeschäden im Bereich Webhosting sowie für entgangenen Gewinn 

haften wir gegenüber Unternehmern nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. In diesem Fall ist unsere 

Haftung auf den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden beschränkt, max. auf 100 % der jährlichen 

Produktmiete.

13.4 Verstößt der Kunde mit dem Inhalt seiner Internetseiten gegen die in Ziffer 6 genannten Pflichten, 

insbesondere gegen gesetzliche Verbote oder die guten Sitten, so haftet er uns gegenüber auf Ersatz 

aller hieraus entstehenden direkten und indirekten Schäden, auch Vermögensschäden. Darüber hinaus 

verpflichtet sich der Kunde, uns von Ansprüchen Dritter – gleich welcher Art – freizustellen, die aus der 

Rechtswidrigkeit von in das Internet gestellten Inhalten resultieren. Die Freistellungsverpflichtung 

umfasst auch die Verpflichtung, uns von Rechtsverteidigungskosten (z.B. Gerichts- und Anwaltskosten) 

vollständig freizustellen.

14. Urheberrecht

14.1 Der Auftraggeber haftet allein, wenn durch die Ausführung seines Auftrages Rechte, insbesondere 

Urheberrechte Dritter, verletzt werden. Der Auftraggeber hat dem Auftragnehmer von allen Ansprüchen 

Dritter wegen einer solchen Rechtsverletzung freizustellen.

14.2 Die Entwürfe und Layouts dürfen ohne ausdrückliche Einwilligung der W2 Werkstatt für 

Mediengestaltung weder im Original noch bei der Reproduktion verändert werden. Jede vollständige oder 

teilweise Nachahmung ist unzulässig.
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14.3 Von der Werbeagentur W2 Werkstatt für Mediengestaltung gelieferte Bilder, Grafiken, Texte sowie 

Programmierung und webbasierte Seiten/Softwarelösungen sind urheberrechtlich geschützt und stehen 

dem Vertragspartner für die Vertragsdauer zur Verfügung. Eine weitergehende Nutzung, Vervielfältigung 

oder Veränderung ist nur mit schriftlicher Genehmigung durch die Werbeagentur W2 Werkstatt für 

Mediengestaltung gestattet.

15. Impressum

15.1 Der Auftragnehmer kann auf den Vertragserzeugnissen mit Zustimmung des Auftraggebers in 

geeigneter Weise auf seine Firma hinweisen. Der Auftraggeber kann die Zustimmung nur verweigern, 

wenn er hieran ein überwiegendes Interesse hat.

16. Erfüllungsort, Gerichtsstand, Wirksamkeit

16.1 Für den Fall, dass der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand in der Bundesrepublik 

Deutschland hat oder seinen Sitz oder gewöhnlichen Aufenthalt nach Vertragsabschluss ins Ausland 

verlegt, wird der Sitz der W2 Werkstatt für Mediengestaltung als Gerichtsstand vereinbart.

14.2 Ist eine der vorstehenden Geschäftsbedingungen unwirksam, so berührt dies die Wirksamkeit der 

übrigen Geschäftsbedingungen nicht. Die unwirksame Geschäftsbedingung gilt durch eine solche 

Bedingung ersetzt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bedingung in rechtswirksamer Weise 

wirtschaftlich am nächsten kommt. Gleiches gilt für etwaige Vertragslücken.

Stand: 1. Januar 2010


